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Wie du mit diesem Heft lernst
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Zeit zum Lernen

Lesen 

Markieren

Exzerpieren

Fragen beantworten

Zusammenfassung schreiben

Lernkompetenz erwerben

Wir machen keine halben Sachen! Aus diesem Grund zeigen wir
dir, wie du mit diesem Heft erfolgreich lernen kannst. Erfolgreich bist
du, wenn du den Text verstehst, dir das Wichtigste merkst und dieses
mit eigenen Worten wiederholen kannst. Sobald die Arbeit an und mit
dem Text deine eigenen sprachlichen Leistungen in Wort und Schrift
merklich verbessert, hast du Erfolg. Dies trifft mit Sicherheit ein, wenn
du beim Lesen stets aufmerksam bist, dabei das Wesentliche unter-
streichst und anschließend mündlich und schriftlich wiederholst. 

1. Schritt: Lesen und Markieren
Lies jeweils den Text eines Kapitels mit voller Aufmerksamkeit. Markiere
dabei Merkwörter und Passagen, die dir wichtig erscheinen. Beim zwei-
ten Lesen schreibe Merkwörter und Fragen zur inhaltlichen Klärung an
den rechten freien Rand neben dem Text. Denke immer aufmerksam
mit, lasse dir Zeit, gib dich nicht mit Unverstandenem zufrieden!

2. Schritt: Wiederholen und Exzerpieren
Schau dir am folgenden Tag den Text noch einmal an, überdenke dabei
das Gelesene. Notiere in einem Heft die wichtigsten Wörter, Begriffe
und Sätze, die dir sehr wichtig erscheinen. Präge dir das Gelernte
immer wieder durch gedankliches Wiederholen ein.

3. Schritt: Beantwortung der Fragen
Hierbei kommt es nicht nur auf den Inhalt, sondern auch auf gute
sprachliche Formulierungen an. Der Philosoph Konfuzius sagte, dass
niemand klar denken, sprechen, schreiben und handeln könne, der die
Begriffe seiner Sprache nicht richtig versteht und deshalb falsch ver-
wendet. Gib dir die größte Mühe, dich jederzeit gut und sprachrichtig
auszudrücken! Gehe so vor:
• Sprich zuerst die Frage leise, antworte mündlich im ganzen Satz. 
• Schreibe dann Frage und Antwort in jeweils ganzen Sätzen auf.
• Achte auf gut lesbare Schrift und richtige Schreibweise.
• Vergleiche zuletzt mit den Lösungen und korrigiere Fehler sofort. 

Nimm dir für alles Lernen Zeit! Der Erfolg wird dich für die Mühe 
belohnen. Gutes Gelingen wünscht dir

Karin Pfeiffer
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So enstanden die Städte 1

Städte entwickelten sich im Schutze von Burgen, Klöstern und Bischofs -
sitzen. Stadtherr war ein Adeliger, ein Bischof oder ein Abt. Was ist denn
ein Stadtherr? Er „regierte“ die Stadt.
Viele Städte sind an einem Wasserlauf oder einer Bucht entstanden.
Eine Reise mit dem Schiff, Boot oder Kahn auf dem Wasser war preis-
werter, bequemer, schneller und einfacher als eine Fahrt mit einem 
Pferde- oder Ochsengespann über Land. Kannst du dir denken, welche
Gefahren für Mensch und Tier unterwegs lauerten? Denke an die damals
häufig auftauchenden Räuber banden, an Radpannen, an Hunger und
Durst, an Krankheiten, an Unwetter ...
Auch an den Kreuzungen wichtiger Handelsstraßen oder entlang dieser
Straßen oder an Furten entstanden Städte. Furten sind seichte Stellen 
in Flüssen, an denen Reiter und Wagen gefahrlos das Wasser durch -
queren konnten. So sind zum Beispiel die Städte Frankfurt, Schweinfurt
oder Erfurt entstanden. Über manche Flüsse führte eine Brücke, die
dann der Stadt ihren Namen gab, zum Beispiel Innsbruck, Osnabrück,
Fürstenfeldbruck, Saarbrücken.
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Merkwörter:�

Zeit zum Lernen
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Merkwörter:�

Zeit zum Lernen

Zusammenfassung / Notizen

Zum Nachdenken
Vor 1000 Jahren entstanden in Deutschland viele tausend Städte. 
Die Menschen strömten dorthin. Weshalb? Mache dir dazu Gedanken. 

Viele Orte sind nach Burgen genannt und haben die „Burg“ noch als
Bestandteil in ihrem Namen. Sammelt Städtenamen, die auf -burg enden.
Gibt es auch Orte, die mit Burg- beginnen?

Zahlreich sind auch Ortsnamen, die auf „-brücke“ oder „-bruck“ oder
auch „-furt“ enden. Suche auch hierzu Beispiele und erkläre, wie es zu
diesen Namen kommt.
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